
 

                                              
                                     

Anfrage-Nr.: AF/0001/2014 

 

 

 

 
              Eberswalde, 17.06.2014 

 

Betreff: Ortsvorsteher - Stichwahl am 15.06.2014 

 

Beratungsfolge: 

 

Stadtverordnetenversammlung 19.06.2014  

 
 

Sachverhaltsdarstellung: 

 

Die im Jahr 2008 notwendig gewordene Stichwahl der Ortsvorsteher zeichnete sich bereits 

durch eine sehr geringe Wahlbeteiligung (ca. 11% bis ca. 16%) aus. Damit lag die Beteiligung 

der WählerInnen an der Stichwahl um ca. 15% bis 25% niedriger als noch bei der Kommunal-

wahl am 28.09.2008.  

Dieser Trend setzte sich im Jahr 2014 fort. Während bei der Kommunalwahl am 25.05.2014 

zwischen ca. 23% bis ca. 36% der WählerInnen ihre Stimme den KandidatInnen für die Orts-

vorsteher gaben, lag bei der Stichwahl die Beteiligung nur bei 10,5% bis ca. 12%. 

Somit haben sich alle Vermutungen bestätigt, die das Scheitern der direkten Wahl vorher 

sagten. 

Dennoch war es notwendig, die Wahlen ordnungsgemäß vorzubereiten und die Durchführung 

abzusichern. 
 

Frage: 
 

Wie hoch sind die Kosten, die für Vorbereitung und Durchführung der Stichwahl entstanden? 
 

 Materialkosten (Ausschilderung, Stimmzettel, Verschicken von Briefwahlunterlagen und 

ggf. weitere) 

 

 Personalkosten (Arbeitszeit von Mitarbeitern der Verwaltung, Erfrischungsgeld und ggf. 

weitere)    
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